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News von der Fernschachfront 
 
Zwei wichtige Neuigkeiten vermeldet Gerhard Radosztics von der Fernschachfront.  
 
Am 1. Februar startet die Seniorenstaatsmeisterschaft 2005 im Fernschach. Teilnahmeberechtigt sind alle 
österreichischen Staatsbürger Jahrgang 1945 und älter. Ende der Anmeldefrist ist der 31.12.2004. Das 
Turnier wird als E-Mail Turnier gespielt. Anmeldungen per E-Mail an radoiccf@aon.at  
 
Ein Herausforderungsmatch der besonderen Art bestreitet der österreichische Fernschach-Weltmeister 
Tunc Hamarat gegen den „Rest der Welt“. Hamarat hat in beiden Partien Weiß und eröffnet die eine Partie 
mit 1. e4 und die zweite Partie mit 1. d4. Die beiden Partien werden auf dem ICCF-Webserver gespielt und 
beginnen am 10. Februar 2005. Die Bedenkzeit beträgt 70 Tage für 10 Züge. Alle Spieler vom „Rest der 
Welt“ stimmen über jeden Zug ab, der Zug mit den meisten Stimmen wird ausgeführt. Sollten 2 oder mehr 
Züge die gleiche Anzahl von Stimmen erhalten, wird die Zeit für die Zugabgabe um 2 Tage verlängert und es 
kann über diese Züge nochmals abgestimmt werden. Die Teilnahme ist offen, es kann jeder Spieler 
teilnehmen, wenn er ein Nenngeld von 5 Euro entweder über die nationale Föderation (in unserem Fall 
Österreich) oder 7 US$ mit Kreditkarte über „Direct Entry“ auf iccf.com bezahlt. Alle eingehobenen 
Nenngelder werden für den ICCF-Entwicklungsfonds, hauptsächlich für die Weiterentwicklung des 
Webservers verwendet. Der Beitritt zum Team „Rest der Welt“ ist in jeder Partiephase möglich. Die Partien 
können live von den Spielern und anderen interessierten Beobachtern auf www.iccf-webchess.com 
betrachtet werden. 
 
Nähere Infos zu beiden Events finden sich auf der Seite der Sektion Fernschach unter www.chess.at  
 
 
Eine Stimme für Markus Ragger 
 
Gut im Rennen liegt Markus Ragger bei der Wahl zum Sportler des Jahres in Kärnten. Der 16-jährige 
Kärntner ließ im vergangenen Jahr mit tollen Leistungen aufhorchen wie beispielsweise seinem Sieg in der 
U16 bei der 2.EU-Jugend-Meisterschaft im Schach in Mureck. Aber auch bei der vor kurzem zu Ende 
gegangenen Jugend-WM landet Ragger unter den Top-Ten und verpasst nur knapp einen Platz am Stockerl. 
Derzeit liegt Ragger bei der im Internet durchgeführten Wahl mit rund 700 Stimmen auf Rang 3. Doch 
wächst seine Fangemeinde jeden Tag. Seine Stimme für Ragger abgeben kann man unter 
http://www.step2web.at/kaerntensport/ 
 
 
Termine 
 
Erinnert sei nochmals an die Einzelmeisterschaften der Kreise, die traditionell zum Jahreswechsel 
ausgetragen werden. 
 
Ø 02.-06.2005, Einzelmeisterschaft Kreis Süd 

Gleisdorf - ForumKloster, Bewerbe: Allgemeine Klasse, Jugend (5.+6.1.05) 
 

Ø 05.-09.01.2005, Einzelmeisterschaft Kreis Nord 
Leoben - Gösserbräu, 7 Runden Schweizer System. 
 

Ø 14.01.-05.02.2005, Grazer Stadtmeisterschaft 
Graz - Hotel Bokan, 7 Runden Schweizer System, Titelträger ab ÖM sind Nenngeldbefreit, 2 
Gruppen.  
 
Detaillierte Ausschreibungen siehe www.chess.at/styria . 

 


